
Das Referendum am 16. April 2017 in der Türkei über die Einführung des Präsidialsystems wird 
einen Wendepunkt der türkischen Geschichte darstellen. Es geht dabei um nicht weniger als 
die Etablierung einer Autokratie. Im türkischen Präsidialsystem ist weder eine Gewaltenteilung 
noch ein System von konkurrierenden Machtblöcken und Institutionen vorgesehen, mit der 
eine Alleinherrschaft verhindert werden kann. Der Staatspräsident könnte ohne Einflussnahme 
von anderen Akteuren Dekrete mit Gesetzeskraft erlassen. Damit ist die legislative Kompetenz 
des Parlaments ausgehebelt. Der Staatspräsident kann das Parlament zu jedem Zeitpunkt auf-
lösen und ebenso freihändig den Ausnahmezustand ausrufen.
Die Auseinandersetzungen um die Einführung des Präsidialsystems sind jedoch nicht von den 
Ereignissen hier in Deutschland zu entkoppeln. Bei den letzten Wahlen im November 2015 hat 
die AKP in Deutschland 59,7 Prozent der Stimmen gewinnen können. Für die Verfassungsän-
derung und die Einführung des Präsidialsystems ist eine einfache Mehrheit von über 50 Pro-
zent nötig. Umfragen zeigen, dass etwa 52 Prozent der Wähler zurzeit vorhaben, mit «Nein» 
und somit gegen die Einführung des Präsidialsystems zu stimmen. Insofern könnten die Stim-
men der Wahlberechtigten in Deutschland eine Schlüsselrolle spielen.
Der langjährige kurdische Oppositionspolitiker Hatip Dicle und weitere ExpertInnen werden 
auf Einladung der Rosa-Luxemburg-Stiftung die Wahlkampfphase und die Zeit unmittelbar 
nach dem Referendum dazu nutzen, einen tieferen Blick auf die politischen Entwicklungen in 
der Türkei jenseits der Schlagzeilen zu bieten.
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7. APRIL 2017, 19 UHR  
ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG  
Franz-Mehring-Platz 1, 10243 Berlin 
Hatip Dicle, kurdischer Oppositionspolitiker

12. APRIL 2017, 19 UHR  
GASTSTÄTTE “GRACA”  
Schillstraße 15, 55131 Mainz 
Hatip Dicle; Tebessüm Yılmaz, Politikwissen
schaftlerin; Akademiker für den Frieden

13. APRIL 2017, 19 UHR 
VOLKSHOCHSCHULE TRIER 
Domfreihof 1B, 54290 Trier | Hatip Dicle;  
Sibel Schick, feministische Aktivistin

25. APRIL 2017, 19 UHR  
GEWERKSCHAFTSHAUS FRANKFURT
Wilhelm-Leuschner-Straße 69, 60329 Frankfurt a.M. 
Hatip Dicle; Sakine Yılmaz, Gewerkschaftlerin 
Kooperationspartner: HDK Frankfurt

26. APRIL 2017, 18 UHR  
VHS ZENTRUM AM SCHLOSS
Schlossplatz, 66119 Saarbrücken   
Hatip Dicle; Sibel Schick, feministische Aktivistin
Kooperationspartner: Aktion 3. Welt Saar

17. MAI 2017, 19 UHR | KULTURZENTRUM KUKOON
Buntentorsteinweg 29, 28201 Bremen | Hatip Dicle; Aslı Vatansever,  
Sozialwissenschaftlerin; Akademiker für den Frieden

Kontakt: speakerstour@rosalux.org 
Moderation: ISMAIL KÜPELI Politikwissenschaftler 
Übersetzung: OLIVER KONTNY
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